
→ Impulse für Seelzes Innenstadt



2

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Dank eines Betrags in Höhe von 793.500 € 
aus dem Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung sind wichtige Schritte gelungen, 
um die Auswirkungen der Corona-Pandemie 
in unserer Stadt Seelze zu bewältigen. Mithilfe 
einer 90-prozentigen Förderung konnten wir 
durch dieses Programm innovative Konzepte 
für unsere zentralen Innenstadtlagen entwi-
ckeln und realisieren.

In sechs produktiven Sitzungen hat der eigens 
eingerichtete Arbeitskreis Innenstadt neun 
spannende Projekte erarbeitet, die das Herz 
unserer Stadt belebt haben und teils dauer-
haft beleben werden. Dazu gehören neue Ge-
staltungen des Kastanienplatzes in Letter und 
des Platzes Alter Krug in Seelze, die Errichtung 

eines Solar-Carports auf dem Rathauspark-
platz, innovative Veranstaltungsformate wie 
das „Hier-isst-Seelze“-Dinner und die „Open
AirGalerie – Das Wunderfenster kommt“, ein 
PopUpStore sowie ein digitaler Marktplatz 
mit den „DigiDienstagen“. Zudem konnten wir 
befristet einen Citymanager beschäftigen, der 
viele dieser Ideen mit umgesetzt hat.
All diese gelungenen Projekte bringt Ihnen die 
vorliegende Broschüre näher. Ich danke allen 
Beteiligten für ihr Engagement und freue mich 
auf die weitere positive Entwicklung unserer 
Innenstadt.

Herzlichst,
Alexander Masthoff
Bürgermeister der Stadt Seelze

Einleitung

Die Stadt Seelze hat sich im Rahmen des Förderprogramms 
„Perspektive Innenstadt!“ engagiert, um die Attraktivität und 
Lebensqualität ihrer Innenstadt nachhaltig zu verbessern. Dieses 
Programm bot eine wertvolle Gelegenheit , innovative Maßnah-
men zu entwickeln und umzusetzen, die sowohl den Bedürfnissen 
der Bürgerinnen und Bürger als auch den Anforderungen des 
Einzelhandels gerecht werden. In dieser Dokumentation wer-
den alle Maßnahmenbausteine vorgestellt, die im Zuge dieses 
Programms realisiert wurden. Ziel ist es, einen umfassenden 
Überblick über die Projekte zu geben, die zur Belebung und Stär-
kung der Innenstadtbereiche von Seelze und Letter beigetragen 
haben. Die einen als PopUp, andere nur einen Abend als schönes 
Fest, weitere sind auf Dauer angelegt, haben sich verstetigt und 
können in der Zukunft noch erweitert werden. Vom Klimaschutz-
projekt mit Vorbildcharakter, Verbesserung der Aufenthaltsquali-
tät über die Förderung von Veranstaltungen bis hin zu kreativen 
Stadtgestaltungsprojekten – die vielfältigen, aber ineinander-
greifenden Ansätze zeigen das gemeinsame Engagement von 
Politik, Verwaltung, Stadtgesellschaft und Einzelhandel, nach der 
einschneidenden Coronazeit wieder lebendige und einladende 
Innenstadtbereiche in Seelze und Letter zu schaffen. Diese kleine 
Broschüre zeigt noch einmal die große Bandbreite der umgesetz-
ten Projekte.

Viel Spaß beim Blättern!

Zeitstrahl →

mit großer Freude darf ich Ihnen diese schöne Broschüre zu 
unseren Förderprojekten des Programms „Perspektive Innen-
stadt“ präsentieren.

25.03.21

17.06.21

Ratsbeschluss 
Gründung des 

 AK Innenstadt

Vorstellung des 
Förderprogramms
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Ein Citymanagement für  
Seelzes Innenstadtbereiche

Der erste und vielleicht auch einer der 
wichtigsten Maßnahmenbausteine war die 
Schaffung der Stelle Citymanagement. Damit 
sollte der Innenstadthandel im Rahmen der 
Wirtschaftsförderung mit einem direkten An-
sprechpartner unterstützt werden. Dass die 
Politik die Verlängerung der Stelle über den 
Förderzeitraum um weitere elf Monate auf 
zwei Jahre von vornherein beschlossen hat, 
unterstreicht den ausdrücklichen Wunsch die 
Innenstadtbereiche nach der Pandemie nach-
haltig stärken zu wollen.

Der Citymanager stieg direkt in die Planung 
und Durchführung von unterstützenden Ver-
anstaltungen „Hier isst Seelze – Dinner für 
den Einzelhandel und Stadtgesellschaft 2022“ 

und der „OpenAirGalerie Seelze und Letter – 
Das Wunderfenster kommt“ ein. Das bot auch 
die Chance, hierbei alle Akteure der Innen-
stadtbereiche Seelze und Letter kennenzu-
lernen und sich als direkter Ansprechpartner 
zu etablieren. 

Des Weiteren hat er die den Digitalen 
Marktplatz begleitende Veranstaltungsreihe 
„DigiDienstage“, die in Seelze und Letter statt-
findenden Advents-Freitage und Schaufens-
terwettbewerbe organisatorisch umgesetzt. 
Mit Einführung des Instagramkanals  
@citymanagement_seelze wurden diese und 
weitere Veranstaltungen beworben und eine 
weitere Plattform für die Innenstadtbereiche 
erfolgreich initiiert.

Zeitraum →  01.03.2022 – 31.03.2023

Projektkosten →  46.688,46 €

Förderquote →  89,99 %
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Citymanagement Seelze 
Abt. 0.3 Wirtschaftsförderung & Grundstücke 
Rathausplatz 1 
30926 Seelze 
 
 
Befragung der Betriebe der Innenstädte von Seelze und Letter 2023 
 
„Ich stelle Ihnen Fragen, um Sie und Ihr Geschäft und die von Ihnen angebotenen Produkte 
und Dienstleistungen besser kennenzulernen. Ich möchte wissen, was aus Ihrer Sicht gut 
läuft, was besser sein könnte, und wie wir zusammenarbeiten können. Zuerst stelle ich 
Fragen zu Ihrem Geschäft, dann möchte ich mit Ihnen über Seelze/Letter sprechen. Die 
Beantwortung erfolgt freiwillig; alle Informationen werden anonymisiert.“ 

Fragen zum Geschäft 

1. „In zwei Sätzen: was bieten Sie an?“ 

1.1) 

 

 

1.2) 

 

 

2. „Was ist das Besondere Ihres Angebotes/Services/Produktes?“ 

 

 

 

3. „Wer ist Ihre Zielgruppe?“ 

 

 

3.1 „Welche Zielgruppe wollen Sie noch erreichen?“ 

 

 

 

4. „Was glauben Sie: Weshalb würde Sie ein Kunde weiterempfehlen?“  

 

 

30.06.21

15.07.21

07.09.21

02.12.21

1. AK Innenstadt

Bewerbung auf das 
Förderprogramm

Aufnahme in das 
Förderprogramm

2. AK Innenstadt

https://www.instagram.com/citymanagement_seelze/
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Konzept zur Umgestaltung  
der Innenstadtplätze

Die Fördermittel boten auch die Chance, bereits vorhandene, 
aber auch gemeinsam neu zu findende Ideen zur Steigerung der 
Aufenthaltsqualität in den Innenstadtbereichen konzeptionell auf-
zuarbeiten.

Mit plan zwei Stadtplanung und Architektur konnte ein Büro 
gefunden werden, das über vier Monate gemeinsam mit 
Politik, Verwaltung und Bürgerinnen und Bürgern quer durch 
alle Alters- und Nutzergruppen mithilfe von Workshops,  
Online-Befragungen und Terminen vor Ort auf den Plätzen 
ein konsensfähiges Konzept zur Aufwertung und Umgestal-
tung der Stadtplätze erarbeitet hat. 

Gewonnen werden konnte ein modulares Gestaltungskonzept 
für den Kastanienplatz in Letter sowie in Seelze für den Platz am 
„Alten Krug“ incl. dem vis-á-vis gelegenen Sparkassenvorplatz. 
Dieses ist so konzipiert, dass -ebenfalls mit Hilfe des Programms 
„Perspektive Innenstadt!“- unmittelbar erste (und hier noch 
folgende) Maßnahmen umgesetzt werden konnten. Somit wurden 
erste positive Veränderungen für alle direkt erlebbar. Weitere ge-
meinsam erarbeitete Maßnahmen könnten, sobald erneut Mittel 
vorhanden sind, realisiert werden. 

1.	 Verkehrsberuhigter 
Geschäftsbereich

2.	 Asphaltprägetechnik
3.	 semimobile Bänke  

und Pflanzkübel
4.	 Raumskulptur / Spielgerät
5.	 Bodendüsenanlage
6.	 Trinkbrunnen
7.	 Mobilitätspunkt
8.	 Bodeneinbauleuchten
9.	 Fassadenbeleuchtung
10.	Beleuchtungskonzept
11.	Wechselflorbepflanzung
12.	Begrünung Baumscheiben

1.	 Neupflanzung Kastanie
2.	 semimobile Bänke  

und Pflanzkübel
3.	 WLAN-Bank
4.	 Raumskulptur/ Spielgerät
5.	 Bodendüsenanlage
6.	 Trinkbrunnen
7.	 Mobilitätspunkt
8.	 Bodeneinbauleuchten
9.	 Baumscheibenabdeckung
10.	Wechselflorbepflanzung
11.	Essbare Stadt
12.	Begrünung Baumscheiben

Zeitraum →  19.01.2022 – 30.06.2022

Projektkosten →  46.688,46 €

Förderquote →  89,99 %

[28] Stadtplätze Seelze

1  Neupflanzung Kastanie 
2  semimobile Bänke und    

Pflanzkübel
3  WLAN-Bank
4  Raumskulptur/ Spielgerät
5  Bodendüsenanlage
6  Trinkbrunnen
7  Mobilitätspunkt
8  Bodeneinbauleuchten
9  Baumscheibenabdeckung
10 Wechselflorbepflanzung
11 Essbare Stadt
12 Begrünung Baumscheiben
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[57] Stadtplätze Seelze

1  Verkehrsberuhigter  
Geschäftsbereich

2  Asphaltprägetechnik
3  semimobile Bänke und    

Pflanzkübel
4  Raumskulptur/ Spielgerät
5  Bodendüsenanlage
6  Trinkbrunnen
7  Mobilitätspunkt
8  Bodeneinbauleuchten
9  Fassadenbeleuchtung
10 Beleuchtungskonzept
11 Wechselflorbepflanzung
12 Begrünung Baumscheiben

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

1

3

3

3

3

8

11

11

11

11

12

12

12

12

12

12

→ Entwurf: Umgestaltung „Kastanienplatz“

→ Entwurf: Umgestaltung „Alter Krug“

gnugilieteB-enilnOruznegnutrawrE

27.01.22

03.02.22

28.02.22

01.03.22

03.03.22

Ratsbeschluss 
für ein City-

management

3. AK Innenstadt

1./14 Vorberei-
tungsrunden 
PopUpStore

Erster Arbeitstag 
Citymanagement

4. AK Innenstadt
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Ein Magnet für die Belebung des Innenstadtbereiches von Seelze.

Durch die auffällige bunte Gestaltung zog er 
Menschen an, schon bevor die Umgestaltung 
des Platzes vor dem Alten Krug erfolgte.  
Der PopUpStore oder auch liebevoll „PUSS“ 
genannt, konnte durch viele Mitwirkende mit 
vergleichsweise geringem finanziellem Auf-
wand eine große Wirkung entfalten. 
Durch den coronabedingten Wegfall von 
Märkten, Ausstellungen und Festen hatte die 
Sichtbarkeit von vielen KunsthandwerkerIn-
nen, Kreativschaffenden und Selbstständigen 
insbesondere in den südlichen Ortsteilen ge-
litten – gleichzeitig gab es Filialschließungen 
im Zentrum von Seelze und somit Leerstand 
in bester Lage.
Gemeinsam in vielen Stehtischrunden wurde 
unter anderem so der PoPupStore erdacht. 
11 Monate für 11 Ortsteile - fast ein Jahr lang 
haben über 17 Kunsthandwerkerinnen und 
andere Kreative den stationären Handel für 

sich entdecken können und den Leerstand 
gefüllt.  Hier konnten sie sich abseits von 
Instagram und Etsy ausprobieren, Produkte 
testen, Verkaufsgespräche führen, die Arbeit 
mit einem Kassensystem kennenlernen und 
natürlich ihre Reichweite und ihr Netzwerk 
erweitern. 

Die Bandbreite des Angebotes war riesig. Von 
lokalen Rezeptbüchern über Tierfotografien, 
selbstgenähte Kinderkleidung, Strickwaren, 
Kuscheltiere und Töpferwaren, Holzarbei-
ten, Wandbilder bis hin zu handgefertigtem 
Schmuck, individuelle Dekoration für Heim 
und Garten, personalisierbaren Geschenk-
artikeln, Laternen, Kekse, Suppen, Marmela-
den, Seifen, Nistkästen, Karten, Geschenk-
papier und kreative Papierarbeiten. Neben 
dem Verkauf gab es auch Kreativ-Workshops 
und Vorträge, Sprachkurse und mehr…

Vom umliegenden Handel und Kundschaft gut 
angenommen, haben sich viele gewünscht, 
dass das Angebot erhalten bleibt, die Um-
satzzahlen haben dies aber nicht widerge-
spiegelt.
Nach dem PopUpStore hat sich nun wieder 
eine Nutzung für das Ladenlokal gefunden 
und die vielen tollen Angebote gibt es weiter-
hin, in Kirchwehren, in Gümmer, in Lathweh-
ren, in Harenberg… und unter  
www.hieristseelzedrin.de
Auch viel Neues ist durch den PopUpStore 
entstanden, eine Ladenneugründung, Zu-
sammenarbeit von Kunstschaffenden, neue 
Netzwerke und Ideen, die nach und nach 
Umsetzung und Sichtbarkeit im Stadtgebiet 
finden werden.

PopUpStore 
„lokal – aus Seelze für Seelze“

21.04.22

01.04.22

30.05.22

31.05.22

5. AK Innenstadt

Einrichtung des 
PopUpStores

14./14 Vorbe-
reitungsrunden 

PopUpStore

Eröffnung des 
PopUpStores

 

18.03.22

Umfrage zur 
Umgestaltung 

der Stadtplätze

https://www.hieristseelzedrin.de
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Aus Seelze

für Seelze

Zeitraum →  15.12.2021 – 31.03.2023

Projektkosten →  38.673,81 €

Förderquote →  90 %

30.06.22

08.07.22

09.07.22

Konzept zu 
Plätze-Umgestal-

tung ist fertig

„Hier isst 
Seelze“  

–Dinner

„Upgrade  
Obentraut-

markt“
 

30.06.22

Fristgerechtes 
Einreichen aller 

Anträge

09.06.22

6. AK Innenstadt
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„Hier isst Seelze“ – Dinner

Um nach zwei Jahren Pandemie mit Laden-
schließungen, Abstands- und Beschränkungs-
auflagen und leeren Straßen und Plätzen 
wieder Leben und Menschen in die Innenstadt 
zu bringen, bedurfte es ein wenig Unterstüt-
zung; denn auch die regelmäßigen Events 
hatten ihre Regelmäßigkeit verloren.
So wurde der nun wieder stattfindende Oben-
trautmarkt in 2022 verlängert und um einige 
Attraktionen erweitert.

Statt des traditionellen Samstags und Sonn-
tags wurde die Hannoversche Straße schon 
am Freitag gesperrt und bot so am Abend 
nach Ladenschluss Platz für eine lange Tafel 
mit 100 Tischen.
Weiße Tischdecken, Blumen- und Ballon-
schmuck luden Einzelhandel und Stadt-
gesellschaft ein, auf über 500 Stühlen Platz 
zu nehmen und die Innenstadt einmal ganz 
anders wahrzunehmen. Mithilfe eines On-
line-Buchungssystems konnten Geschäfte 
und Einzelhandel Tische für sich und ihre 
Mitarbeitenden, für KundInnen und Freunde 
reservieren. Dies galt auch für die Stadtge-
sellschaft, Stammtische, Gruppen, Nachbar-
schaften und Familien. Die lokale Gastro-
nomie sorgte mit besonderen Angeboten 
für eine gute Ergänzung zu den selbstmit-
gebrachten Speisen und Getränken. Es war 
schön, endlich wieder so viel Leben in der 
Innenstadt zu sehen und ein gelungener Auf-
takt für ein festliches Wochenende! 

Weitere Fördermittel wurden eingesetzt, um 
Besuchenden des Obentrautmarktes die Park-
platzsuche zu erleichtern und zugleich einen 
klimaschonenden und umweltbewussten Velo- 
Bike-Shuttle-Service einzurichten, der für 
Besuchende und deren Einkäufe zwischen den 
von den ausgewiesenen Parkplätzen und zwei 
zentralen Haltepunkten am Obentrautmarkt 
pendelte. Um den Bummel über den Markt 
genießen zu können und die Verweildauer der 
Besuchenden zu erhöhen, wurde ein Zelt für 
getätigte Einkäufe und mitgeführte Garderobe 
eingerichtet, in dem (Fahrrad-)Helme, Regen-
jacken, Taschen und Tüten bewacht abgege-
ben werden konnten. Um aufgetretene Lücken 
im Veranstaltungsbereich zu füllen, wurden 
zusätzliche Attraktionen wie ein Puppenthea-
ter, einem Kettensägenkünstler und weiteren 
künstlerischen Darbietungen dazugebucht. 
Somit konnte der Obentrautmarkt nach Aus-
fall und Einschränkung wieder an gewohnt 
gut besuchte Zeiten anknüpfen.

Zeitraum →  01.03.2022 – 21.09.2022

Projektkosten →  27.828,22 €

Förderquote →  90 %

Freitag 8.7.22 / 1830– 2100 Uhr
Es erwarten Sie 100 dekorierte Tische entlang der Hannoverschen Straße. 
Wir sorgen für das Ambiente und Sie für Ihre Gesellschaft, Ihre Verpflegung und 
benötigtes Geschirr. Laden Sie Freunde, Familie, Nachbarn oder Kunden ein und 
reservieren Sie jetzt schon Ihre Plätze. Sie können Ihre eigenen Speisen und 
Getränke mitbringen oder bei den Gastronomen vor Ort erwerben. 
Genießen Sie das große "Hier isst Seelze" - Dinner. Wir freuen uns auf Sie.

Gemeinsames Dinner auf der Hannoverschen Straße

Citymanagement_Seelze

O B E N T R A U T M A R K T

Hier isstHier isst
SeelzeSeelze

30.08.22

1. DigiDienstag

27.08.22

Das Wunder-
fenster kommt!

23.09.22

15.09.22

Eröffnung der 
„OpenAirGalerie“

Instagram-
Workshop für 

das PopUp-
Store-Team

12.08.22

1. Zuwendungs-
bescheid
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„Hier isst Seelze“ – Dinner

24.10.22

25.10.22

26.10.22

Das Wunder-
fenster geht 

wieder!

3. DigiDienstag

Hundeleinen-
Workshop im 

PopUpStore 

27.09.22

2. DigiDienstag
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 Open-Air-Galerie: 
„das Wunderfenster kommt“

Die OpenAirGalerie war für uns als Wirt-
schaftsförderung eines der schönsten 
Formate, dass wir nun mithilfe des Förder-
programms „Perspektive Innenstadt!“ dem 
Innenstadthandel anbieten konnten. Mit ein 
wenig Glück konnten wir „Das Wunderfenster“ 
für eine bis dato einmalige Aktion mit großer 
Strahlkraft zur Belebung der Innenstadt-
bereiche nach Seelze holen. Der Fokus lag 
dabei auf den Geschäften, Dienstleistungs-
angeboten und Ladenlokalen entlang der 
Hauptgeschäftsstraßen der Innenstadtberei-
che. Von der „Löhrkreuzung“ in Letter bis zur 
Volksbank in Seelze wurden innerhalb von drei 
Wochen wie Perlen an einer Schnur Schau-
fenster für Schaufenster mit farbiger Kreide zu 
75 bunten Kunstwerken. Seelzes Motto „Stadt 
mit Schwung, die geographische Lage am 
Wasser, die Historie als Eisenbahnstandort 
und die Vielfalt der Seelzer Musikvereine und 
Chöre fanden Eingang das Gesamtkonzept. 
Individuell sind dann in jedes Schaufenster 
Elemente aus dem dahinterliegenden Laden 
eingeflossen.
So konnten die Einkaufsstraßen einmal ganz 
anders wahrgenommen werden und boten 
einmal mehr Anlass zum Einkaufen, Flanieren 
und Verweilen. Auch die Künstlerin sorgte 
während der Aktion immer wieder für viel Aus-
tausch und Plausch mit- und untereinander.

Nach Bemalung aller Fensters fand die „Lange 
Nacht der Geschäfte“ statt. Neben dem 
Shoppingerlebnis mit vielfältigen Aktionen 
des Einzelhandels, konnten die Besuchenden 
neben den ungewöhnlichen Schaufenstern 
auch Walkacts, Seifenblasenkunst und Clow-
nerie entdecken. Das aufmerksame Bummeln 
lohnte sich auch bei der Teilnahme an der 
Wunderfenster-Rätsel-Rallye. Hier lockten 
Preise für die, die alle Details dem richtigen 
Schaufenster zuordnen konnten. Ein Highlight 
war das Fotographen-Team, das einen vor 
seinem persönlichen Lieblingsbild auf einer 
Postkarte verewigte. Diese konnten später 
in den entsprechenden Geschäften abgeholt 
werden, um noch einmal für Frequenz in den 
Geschäften in Seelze und Letter zu sorgen.
Die Aktion endete mit einem Reinigungsunter-
nehmen, dass nach ein paar Wochen alle 
Schaufenster der Reihe wieder „entzauberte“.

Zeitraum →  15.03.2022 – 24.10.2022

Projektkosten →  45.418,87 €

Förderquote →  89,99 %
 

31.01.23

5. DigiDienstag 

08.01.23

Launch: www.
shopping-
seelze.de 

29.11.22

15.12.22

4. DigiDienstag

Letzter Zuwen-
dungsbescheid
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Digitaler Marktplatz – 
ein Online-Marktplatz für Seelze

Das Projekt „Digitaler Marktplatz“ wurde 
von der HGS (Handel und Gewerbe in Seelze 
e.V.) initiiert und in Zusammenarbeit mit der 
Madsack Mediengruppe umgesetzt. Die Stadt 
Seelze unterstützte dieses Projekt durch die 
Übernahme des für die Förderung notwendi-
gen Eigenanteils.
Flankierend zur Vorbereitung, Umsetzung 
und Nutzung eines gemeinsamen Online-
Marktplatzes starte die Veranstaltungsreihe 
„DigiDienstage“.
Der Digitale Marktplatz shopping-seelze.de 
bietet allen Einzelhändlern und Dienstleistern 
aus ganz Seelze die Möglichkeit eines gemein-
samen Onlineauftritts. Hier können sich auch 
Geschäfte präsentieren, die bisher über keine 
Onlinepräsenz verfügen und mittels des Di-
gitalen Marktplatz nun auch online gefunden 
werden können. 
Ein Baukastensystem ermöglicht es dem 
teilnehmenden Handel, die für sich passende 

Nutzung und Anbindung an vorhandene Web-
seiten, Onlineauftritte und Onlineshops - aber 
auch den stationären Handel und somit das 
eigene Ladengeschäft zu finden. Neben einer 
allgemeinen Vorstellung der angebotenen Wa-
ren und Leistungen können diese auch über 
eine „Click & Collect“-Funktion direkt online 
erworben und im Geschäft abgeholt werden.  
Hiermit soll die gemeinsame und damit ge-
bündelte Präsenz der Seelzer Geschäftswelt 
gestärkt werden. 

Vorbereitend und begleitend zur Unterstüt-
zung des Einzelhandels wurde eine sechs Mo-
dule umfassende Workshopreihe rund um das 
Thema Digitalisierung im Handel angeboten.
Diese fand von September 2022 bis Februar 
2023 jeden letzten Dienstag im Monat statt 
und umfasste sechs spannende Themen mit 
sechs Top-Referentinnen und Top-Referenten. 

DigiDienstag 1: 
„Wie du auf Google sichtbar wirst“, 
Roksana Leonetti, Schlütersche Marketing

DigiDienstag 2: 
„Personal Branding & Corporate Influencing“, 
Elif Rufaiogl, mediatouch GmbH

DigiDienstag 3: 
„Virtual Reality für Einzelhandel u. Mittelstand“, 
Tim Mittelstaedt, timmersive 

DigiDienstag 4: 
„Instagram Workshop für EinsteigerInnen“ 
Carina Specht, „Hannover dein Ernst?!“ 
+DigiDienstag 4.1: 
ein Zusatztermin speziell für die PopUpStore-Mitwirkenden

DigiDienstag 5: 
„Visuelles Marketing als Instrument des Handels zur 
Verkaufsförderung“, Sandra Thurow, vm-creativ GmbH

DigiDienstag 6: 
„Customer Journey“, 
Simon Riedel, Marken- und Strategieberatung

Zu allen Themen gibt es Skripts, Tipps und Infos zum Down-
load und Nachlesen, die allen dauerhaft und frei zur Verfü-
gung stehen. Die Reihe mit Themen zur Digitalisierung hat in 
loser Form offen für alle Gewerke Fortsetzung gefunden. 

Zeitraum →  24.02.2022 – 28.02.2023

Projektkosten →  51.000 €

Förderquote → 90 %

Seelze

Feuerwehren
helfen auf

der Autobahn
Dedensen. Die Ortsfeuerwehren
Dedensen, Gümmer, Lohnde und
Seelze sind am Mittwochnach-
mittag zu einemUnfall auf dieA2
gerufen worden. Dort waren in
Fahrtrichtung Berlin kurz nach
der Auffahrt Wunstorf-Luthe vier
Kleintransporter kollidiert. „Ein
Fahrzeug hat über das Notrufsys-
temeCall automatischdenNotruf
andieRegionsleitstelleHannover
übermittelt, und diese konnte die
Rettungskräfte gezielt alarmie-
ren“, berichtet Dedensens Orts-
brandmeister Rene Corterier. Der
eCall-Notruf war eine Premiere
für die Ortsfeuerwehr Dedensen.

Einsatzleiter Corterier stellte
vor Ort fest, dass keine Personen
eingeklemmtwaren.Bis zumEin-
treffendesRettungsdiensteswur-
den alle Fahrzeuginsassen be-
treut. Von den vier Leichtverletz-
ten wurde eine Frau zur Untersu-
chung in ein Krankenhaus ge-
bracht. Die Feuerwehr, die mit 30
Einsatzkräften und acht Fahrzeu-
gen ausgerückt war, sicherte die
Unfallstelle. Die Polizei war mit
zwei, der Rettungsdienst mit drei
FahrzeugenvorOrt.Nach einein-
halb Stunden war der Einsatz be-
endet. Während der Sperrung
kam es zeitweise zu erheblichen
Verkehrsbehinderungen. tom

In KüRzE

GCL bestätigt
Vorsitzende im Amt
Lathwehren. Der gymnastik-Club
lathwehren (gCl), der neben
gymnastik auch nordic Walking im
Programm hat, hat bei seiner Jah-
resversammlung Margret Rahlwes
als Vorsitzende für weitere zwei
Jahre im amt bestätigt. 41 Mitglie-
der wurden auf der terrasse des
Dorfgemeinschaftshauses begrüßt,
berichtete die zweite Vorsitzende
Claudia Picke. ebenfalls einstimmig
wiedergewählt wurde schriftführe-
rin sabine schmidt. Picke stellte
sich nach 17 Jahren nicht erneut zur
Wahl. Zur neuen Vizevorsitzenden
wurde gisela Rosummek bestimmt.
einen Wechsel gab es auch beim
amt der schatzmeisterin: auf an-
gela Jonas folgt RomanaWaschk,
die nun die Finanzen des Vereins
mit rund 85 Mitgliedern betreut.
kassenprüfer sind Jürgen schmidt
und Henner Bremer. trotz Corona
in 2020 und 2021 kann der Verein
auf aktive Zeiten zurückblicken.
auch ehrungen wurden nachge-
holt, etwa für die Herrengruppe,
die 2021 ihr 25-jähriges Bestehen
feiern konnte. tom

chen Beteiligung, sagt Kucharski.
Der „Digi-Dienstag“ soll die Ge-
werbetreibenden bei diesem Pro-
zess unterstützen und an sechs
Abenden kreative Ideen und Lö-
sungsmöglichkeiten aufzeigen.
„Wir wollen wir den Gewerbetrei-
benden eine Möglichkeit bieten,
ihre Kundinnen und Kunden online
wieofflinebestmöglichabzuholen.“

Die Auftaktveranstaltung ist am
30. August. Um 18.30 Uhr beginnt
derVortrag „Lokalwerben im Inter-
net“ im Saal des Restaurants Flü-
gels, Hannoversche Straße 17a. Da-
bei geht Referentin Roksana Leo-
netti darauf ein, wie Betriebe ihr
Unternehmensprofil schärfen und
eine bessere Auffindbarkeit ihrer
Internetseite bei Suchanbieternwie
Google erreichen.

Am Dienstag, 27. September, um
18.30Uhr, sprichtReferentinElif Ru-
faioglu in der Seniorentagesstätte

Letter, Pestalozzistraße 12, über
„Personal Branding & Corporate In-
fluencing“. „Sie erläutert, welchen
Zweck FormenderWerbung haben,
indernichtdasProdukt, sondernder
Mensch als Individuum im Mittel-
punkt steht und Beschäftigte eines
Unternehmens etwa in sozialen
Netzwerken als Markenbotschafter
erscheinen“, erklärt Carsten Fricke,
Sprecher der Stadt Seelze.

„Virtual Reality für Einzelhandel
undMittelstand“ lautetderTitel des
Vortrags von Referent Tim Mittel-
staedt, der am Dienstag, 25. Okto-
ber, um 18.30 Uhr, in Raum E21 im
Rathaus Seelze, Rathausplatz 1, be-
ginnt. Mittelstaedt geht auf den ak-
tuellenStandderNutzungvirtueller
Medien ein – von der Nutzung von
HeadsetsüberVR-BrillenbiszuFor-
men der Augmented-Reality.

Am Dienstag, 29. November,
18.30Uhr, geht esmit Carina Specht

und dem Vortrag „Instagram-
Workshop für Einsteigerinnen“ im
Rathaus Seelze, Raum E21, weiter.
„Mit ihr lernen die Teilnehmenden
Funktionen dieses sozialen Netz-
werks kennen und tauschen sich
über Zielgruppen, Themen, Forma-
teundKennzahlenaus“, sagtFricke.

Bei dem Vortrag von Sandra
Thurow am Dienstag, 31. Januar,
um 18.30 Uhr, in RaumE21 des Rat-
hauses steht das „Visuelle Marke-
ting als Instrument des Handels zur
Verkaufsförderung“ im Vorder-
grund. Sie spricht über Grundlagen
einer gelungenen Warenpräsenta-
tion und stellt ebenso kreative wie
günstige Dekorationsideen vor.

Der Vortrag „Customer-Journey
– Wie Sie Ihre Kunden mit System
ansprechen und begeistern kön-
nen“ bildet den Abschluss der Rei-
he.ReferentSimonRiedel richtetam
Dienstag,28.Februar,um18.30Uhr,

den Blick auf Aspekte wie Kaufpro-
zess, Kontakte mit der Kundschaft,
Shoppingerlebnisse und den ent-
sprechenden Erfolgsfaktor.

Land fördert Veranstaltungen
Die Teilnahme ist dank der Förde-
rung durch das Landesprogramm
„Perspektive Innenstadt“ kosten-
los. Die Vortragsreihe ergänzt und
unterstützt die Einrichtung des Di-
gitalen Marktplatzes in Seelze, den
die Gemeinschaft Handel und Ge-
werbe in Seelze (HGS) in Koopera-
tion mit der Stadt Seelze und der
MediengruppeMadsack aufbaut.

Anmeldungen nimmt Citymana-
ger Joshua Kucharski per E-Mail an
citymanagement@stadt-seelze ent-
gegen.Wer Fragen zu der Vortrags-
reihe hat, kann sich unter der Tele-
fonnummer (05137)828480 an die
städtische Wirtschaftsförderung
wenden.

„Digi Dienstag“ hilft beim Marketing
Stadt bietet Vortragsreihe für Gewerbetreibende aus Seelze ein / Zukunftsweisende Strategien

Seelze. Die städtische Wirtschafts-
förderung lädt Gewerbetreibende
aus Seelze zu einer Vortrags- und
Workshopreihe zum Thema Digita-
lisierung ein. Die neue Reihe „Seel-
zer Digi-Dienstag“ ist Teil des So-
fortprogramms „Perspektive Innen-
stadt“. „Die Digitalisierung verän-
dert unaufhaltsam Gesellschaft,
Politik, Technik und Wirtschaft. Sie
stellt uns vor neue Herausforderun-
gen und bietet zugleich zahlreiche
Chancen“, sagt der städtische City-
manager Joshua Kucharski.

Vorträge an sechs Terminen
Neben Preisen und Produkten liege
der Fokus im Verhältnis zwischen
Kundschaft und Unternehmen im-
mer stärker auf dem unmittelbaren
Erlebnis, einer möglichst authenti-
schen Erfahrung und der persönli-

Von Heike Baake

Schöne Ferien – in Seelze!
Betreuungsprogramm der Stadt kommt bei Mädchen und Jungen richtig gut an

Letter.Toben,SpielenoderBasteln–
die 20 Jungen und Mädchen, die
sich derzeit für insgesamt zwei Wo-
chen im Jugendbildungshaus tref-
fen, haben die große Auswahl. Sie
sind zwischen sechs und zehn Jahre
alt und nehmen an der Ferienbe-
treuung der Stadt Seelze teil. Nur
wenige Kinder sind etwas älter, sie
dürfen als Geschwister ihre jünge-
ren Brüder oder Schwestern beglei-
ten. „Es ist bereits die zweite Grup-
pe, fürältereKindergabeszueinem
früheren Zeitpunkt ebenfalls ein
zweiwöchiges Angebot“, berichtet
Georg Schlingmann, Mitarbeiter
der Abteilung Jugendpflege der
Stadt Seelze.

Von Toben bis Filzen
Während sich einige Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer des Ferienan-
gebots an diesem Vormittag in der
oberen Etage des Jugendbildungs-
hauses im Toberaum vergnügen,
beschäftigen sich im unteren Be-
reich einige Jungenmit ihren selbst
hergestellten Schwertern oder spie-
len Karten. Wem nicht zum Toben
oder Spielen zumute ist, der konnte
das kreative Bastelangebot anneh-
men.

Schlingmanns Kollegin Pardo
Fuentes bietet an einem großem
Tisch Arbeiten mit Bügelperlen
oder Filz an. Lisa (7) und Greta (10)
entscheiden sich für die farbenfrohe
gefilzte Wolle und bearbeiten sie
geduldig mit einer Nadel. „Es
kommt darauf an, was manmachen
möchte, je längermanmitderNadel
einsticht, desto härter wird der Filz“
erklärtGreta.Zehnbis fünfzehnMi-
nuten könne das schon dauern, so
Fuentes. Beiden Mädchen ist der
großeSpaß amBasteln anzumerken
– womit sie auch schon für Weih-
nachten vorgesorgt haben. Wäh-
rendsichGreta fürKugelnentschie-
den hat, hat Lisa ein Tannenbaum-
motiv gewählt.

„Wir haben ein breit gefächertes
Angebot, die Kinder können das

Von Heike Baake

ganze Haus nutzen“, erläutert
Schlingmann. Das Wesentliche sei,
dassdieKindersich freientscheiden
könnten, an welcher Aktivität sie
teilnehmenmöchten.Demneunjäh-
rigenAarongefällt dasgesamteAn-
gebotderFerienbetreuungsehrgut.
Doch am liebsten, so versichert er,
mag er Tischtennisspielen.

Mit Eis und Rasensprenger
Zur Mittagszeit werden die Jungen
und Mädchen in der Ferienbetreu-
ung mit einer leckeren warmen
Mahlzeit verwöhnt. Von Spaghetti
über Pizza bis hin zu Fischstäbchen
wird alles aufgetischt, was Kinder
gern essen. Undwermag, darf auch
beimKochenmithelfen.ZurAbküh-
lungandenheißenTagengibt es re-
gelmäßigEisundvorallemreichlich

erfrischendeGetränke. „Wir haben
in den letzten Tagen auch draußen
oft den Rasensprenger angestellt,

und die Kinder durften mit Wasser-
pistolen spielen“, erzählt Schling-
mann.

Gemeinsamer Spaß: Johann (8), (vorn, von links), Elina (8), Theo (7), David (7) und Lisa (7) sowie Aaron (9) (hinten,
von links), Timo (8), Diana (8) und Niklas (11) genießen die Zeit der Ferienbetreuung. Fotos: Heike Baake

Teamarbeit: Michael Jahns (von links), Melissa Uluc, Pardo Fuentes, Georg
Schlingmann und Greta Xyländer kochen Spaghetti.

Schiff kann
unter Brücke
stoppen

Seelze. Schnell reagiert hat ein
Schiffsführer am Donnerstag
unter der Brücke, die über den
Stichkanal an der Göxer Land-
straße führt. Weil das Tankschiff
„Pollux“ seine Ladung amTank-
lager in Letter gelöscht hatte und
leer in RichtungMittellandkanal
zurückfuhr, ragte es zu weit aus
demWasser. Eine drohende Kol-
lision mit der Brücke konnte die
Besatzung durch einen Stopp
verhindern, den sie nutzte, um
Ballastwasser aus dem Kanal
aufzunehmen und so für mehr
Tiefgang zu sorgen. Anschlie-
ßendkonntedasBinnenschiffdie
Brücke passieren.

„Es gab keinen Kontakt mit
der Brücke“, sagt Thorsten We-
nig, Leiter des Außenbezirks
Lohnde des Wasserstraßen- und
Schifffahrtsamts Mittellandka-
nal/Elbeseitenkanal. Somit wur-
den weder die Brücke noch das
Schiff beschädigt. Normalerwei-
se hätte dieses nach der Entla-
dung in Letter ausreichend Bal-
lastwasser aufnehmen müssen –
dies sei jedochversäumtworden.
Erst beim Erreichen der Brücke
fiel der Fehler der Besatzungauf,
und sie begann, Wasser in die
Ballasttanks zu pumpen. Durch
die Pumpen wiederum sei Sedi-
ment aus dem Kanal ins Schwe-
ben gebracht worden, was sich
aber wieder absetze. „Der
Schiffsführer hat richtig re-
agiert“, betontWenig.

Die Brücke hat eine Durch-
fahrthöhe von nur vier Metern,
am Mittellandkanal beträgt die
Durchfahrthöhe 5,25 Meter. In
der Vergangenheit war es immer
wieder zu Unfällen mit teils ho-
hen Schäden und Verletzten ge-
kommen, weil Schiffsführer die
Brückenhöhe falsch einschätz-
ten. Besonders dramatisch war
im Mai 2016 ein Unfall, bei dem
der 54-jährige Führer eines pol-
nischen Schubbootes aus Stettin
tödlich verletzt wurde. tom

Richtig reagiert: Die „Pollux“
stoppt und nimmt Wasser auf, um
die Brücke an der Göxer Landstra-
ße passieren zu können.

Foto: Magnus Willeke

Marianne Zieseniß

Uns allen fehlt nun ein Stück aus unserem Herzen.
Unsere geliebte Mama, Omi und Uromi hat uns verlassen.

Auf Wunsch von Marianne bitten wir von Trauerbekleidung abzusehen.

Kondolenzpost bitte an:
Trauerhaus Zieseniß c/o Thorns Bestattungen, Wallstr. 11, 31535 Neustadt a. Rbge.
Persönliche Gedenkseite: www.thorns-bestattungen.de

geb. Körber

* 7. Januar 1934 † 13. August 2022

In tiefster Trauer

Ihre Kinder, Enkel, Urenkel
samt Anhang

Gitti Schwanke, Janni Klawonn,
Sascha, Svane, Stella, Max, Theo,
Stephan, Bastian, Paula, Edda,
Cleo, Phil, Susana, Dirk, Martin,
Domi, Mona, Denis und Helmut

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 22. August 2022, um 11.00 Uhr in der Kapelle des ev.-
luth. Friedhof Neustadt Lindenstraße statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren
Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

25192001_000122
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22.03.23

PopUp-VHS im 
PopUpStore

25.02.23

28.02.23

14.03.23

Letzter Tag 
PopUpStore

6. DigiDienstag 

Tomaten-
Workshop im 

PopUpStore

 

https://shopping-seelze.de
https://www.seelze.de/portal/meldungen/workshop-reihe-digidienstage-900000022-30950.html?rubrik=900000005
https://www.seelze.de/portal/meldungen/workshop-reihe-digidienstage-900000022-30950.html?rubrik=900000005
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Platzumgestaltung Alter Krug

Nachdem plan zwei Stadtplanung und Archi-
tektur mit dem schon beschriebenen Konzept 
modulare Maßnahmen Bausteine entwickelt 
hat, hat der Rat der Stadt Seelze beschlossen, 
die für dieses Projekt einwerbbaren Mittel mit 
für folgende Maßnahmen zu verwenden:

Die Maßnahme, die besonders hervorsticht, 
ist die Oberflächengestaltung der Fahrbahn, 
mit der der Vorplatz Alter Krug und der Spar-
kassenvorplatz mittels Beschichtung der 
Fahrbahn der Hannoverschen Straße optisch 
miteinander verbunden wurden. Dieser Effekt 
soll die Platzbereiche als einen großen er-
ahnen lassen, auch mit dem beabsichtigten 
Zweck, den Verkehr hier weiter auszubrem-
sen. Dies wird durch eine Einschränkung der 
Geschwindigkeit auf 20 km/h unterstützt. Die 
Maßnahme soll ein erster Schritt zur Steige-
rung der Aufenthaltsqualität trotz des Durch-
gangsverkehrs sein.

Deutlich mehr Aufenthaltsqualität bieten die 
nach Austausch alter Metallsitzbänke instal-
lierten, semimobilen Sitzgelegenheiten aus 
Holz, neue Pflanzbeete und die Neubepflan-
zung der Baumscheiben. Ergänzend konnte ein 
Trinkwasserbrunnen aufgestellt werden. Die 
vergangenen Monate haben gezeigt, dass sich 
die Platzbereiche großer Beliebtheit erfreuen. 
Ergänzend zu den Gastronomieangeboten ist 
jetzt auch konsumfreies Verweilen deutlich 
attraktiver geworden.

Darüber hinaus würden bei ergänzender 
Umsetzung des Konzeptes (z.B. nach erfolg-
reicher Akquise weiterer Fördermittel) ein 
Wasserspiel, mehr Begrünung, neue Spielele-
mente und multifunktionale Sitzgelegenheiten 
ergänzt werden können. 

Zeitraum →  01.07.2022 – 15.08.2023

Projektkosten → 160.078,00 €

Förderquote → 90 %

11.04.23

12.04.23

05.05.23

Kastanienplatz: 
Pflanzung der 

Kastanie

Vorplatz Alter 
Krug: Lieferung 

Mobiliar 

Vorplatz Alter 
Krug: Bepfla-

nung der Baum-
scheiben 

30.03.23

Kastanien-
platz: Liefe-

rung Mobiliar 
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Umgestaltung Kastanienplatz

Mithilfe der Fördermittel konnte die namens-
gebende, gespendete Kastanie in ein neu 
gestaltetes Rondell gepflanzt werden. Um 
bestmögliche Rahmenbedingungen für den 
Baum zu schaffen, wurde ein Belüftungs- und 
Bewässerungssystem verbaut. Unter ande-
rem wird auch das überschüssige Wasser des 
Trinkbrunnens hier einer weiteren Nutzung 
zugeführt. Schöne und später dann schattige 
Sitzplätze bieten gleichzeitig Schutz für den 
Baum in Form einer neuen Rundbank. 

Insbesondere für Kinder ist das neu instal-
lierte Fontänen-Feld schon jetzt ein High-
light. Aber auch für alle anderen sorgt das 
Wasserspiel für eine Abkühlung in dem stark 
versiegelten Bereich. Neue Sitzelemente und 
mobile Pflanzkübel sorgen zudem für mehr 
Aufenthaltsqualität, lassen aber weiterhin 
eine Nutzung des Kastanienplatzes für diverse 
Veranstaltungen, Feste und den Wochen-
markt zu. Eine Smartbench in Reichweite der 
Bushaltestelle konnte hier ebenfalls integriert 
werden.

Das Konzept komplettierende Maßnahmen 
sind weitere Sitzgelegenheiten und Pflanzkü-
bel, ein großes Spiel- und Kletterelement und 
eine Erweiterung der bunten, in den Boden 
eingelassenen LED-Leuchten, die dem Platz 
auch bei Nacht eine atmosphärische Stim-
mung verleihen und Orientierung bieten.

Zeitraum →  01.07.2022 – 31.12.2023

Projektkosten → 258.627,87 €

Förderquote → 90 %

10.05.23

15.06.23

24.07.23

PV-Anlage: 
Bauabnahme 

der Unter-
konstruktion

PV-Anlage: 
Montage der 

Module

Vorplatz Alter Krug: 
Oberflächen- 

gestaltung

 07.08.23

Vorplatz Alter Krug: 
Trinkwasserbrunnen 

läuft
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Auf dieses Projekt sind wir besonders stolz. 
Nicht nur, weil wir damit einen weiteren 
Beitrag zum Klimaschutz leisten, sondern, 
weil wir mit diesem Projekt eine Vorreiter-
funktion einnehmen und anderen Kommunen 
sowie Investoren und Gewerbetreibenden ein 
Best-Practise-Beispiel bieten können. Denn 
nach der Entwicklung dieses Maßnahmen-
bausteins wurde die teilweise Überbauung 
von Parkflächen öffentlicher Gebäude und 
Kundenparkplätzen Mitte 2022 in Niedersa-
chen verpflichtend. Diese Regelung wird ab 
2025 sogar noch einmal verschärft.

Durch die 63 PV-Module kann ein Drittel des 
gesamten Strombedarfs des Seelzer Rathau-
ses gedeckt werden. Von September 2023 
bis zum 22.10.2024 wurden so bereits fast 
39.000 kw/h erzeugt bzw. eingespart.

Klimaangepasste Parkraumge-
staltung – ein Vorzeigeprojekt 
auf dem öffentlich zugänglichen 
Rathausplatz

Zeitraum →  01.07.2022 – 30.09.2023

Projektkosten →  200.574,38 €

förderfähige Kosten →  171.985,54 €

Förderquote → 89,99 %

Nach Ablauf der Zweckbindungsfrist Anfang 
2029, kann der erzeugte Strom auch für Wall-
boxen und Ladestationen genutzt werden. 
Künftig soll auch ein Bildschirm im Rathaus-
Foyer die aktuellen Daten der Photovoltaik-
anlage anzeigen und Bürgerinnen und Bürger 
über bisher erzeugten Strom und die aktuelle 
Leistung informieren, um so den Effekt noch 
sichtbarer zu machen und mehr Menschen 
zum Nachmachen zu animieren.

09.08.23

27.09.23

28.09.23

22.02.24

Kastanienplatz: 
Trinkwasser-

brunnen läuft

1. Schluss-
bescheid

Kastanienplatz: 
Eröffnung 

Wasserspiel

Letzter Schluss-
bescheid 
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	→ Politik, Verwaltung, HGS, Innenstadthandel, lokale 
AnbieterInnen und Kreative sowie Stadtgesellschaft haben 
gemeinsam erreicht, die Innenstadtbereiche nach der 
Corona-Krise wieder sichtbarer und erlebbarer zu machen.

	→ Die gemeinsam erdachten Maßnahmenbausteine zeigen 
Wirkung - temporär, vernetzt, ineinander aufabauend 
und verstetigt, dauerhaft und um darauf zukünftig wieder 
aufzubauen.

	→ Wir haben mit der Vielfalt der unterschiedlichen Aktionen, 
Veranstaltungen und Umgestaltungen jede Seelzerin und 
jeden Seelze (und viele andere) erreicht.

	→ Und somit genau den Zweck der Fördermittel für unsere 
Innenstadtbereiche in Seelze und Letter umgesetzt und 
erreicht.

Erst die erfolgreiche Aufnahme in das Förderprogramm 
„Perspektive Innenstadt!“ hat uns ermöglicht, viele ganz 
unterschiedliche Maßnahmenbausteine zur Steigerung der 
Aufenthaltsqualität der Innenstadtbereiche in Seelze und 
Letter gemeinsam zu entwickeln und umzusetzen.
Trotz des Zeitdrucks aufgrund des sehr engen Förderzeit-
raums und der hohen bürokratischen Hürden bei Beantra-
gung sowie der Abwicklung, hat uns das Programm Möglich-
keiten eröffnet, die ohne dies nicht denkbar gewesen wären.
Jeder Baustein der vorangegangenen Seiten hat Menschen 
in und um Seelze erreicht. Die erzielten Ergebnisse stehen 
für sich, sind aber - wie der Begriff „Baustein“ verdeutlichen 
soll - die Basis für zukünftige weitere Bausteine, welche je 
nach Bedarf, den finanziellen Möglichkeiten und vor allem, 
dem auch in Seelze und Letter fortschreitenden Wandel der 
Innenstadtbereiche weiterhin reagieren zu können, folgen 
sollen.

Das Förderprogramm war ein willkommener Katalysator - 
gemeinsam haben Politik, Verwaltung, Stadtgesellschaft, 
Innenstadthandel und Kreative aus allen Ortsteilen neue 
Netzwerke und Kooperationen gebildet, Potentiale entdeckt 
und Ideen entwickelt.
Es wurde unglaublich viel Kreativität freigesetzt und die 
Motivation wirkt weiterhin positiv nach.
Ein ganz großes Dankeschön an Alle, die sich an diesem 
Prozess beteiligt haben und die weiterhin dabei mithelfen, 
unsere Innenstadtbereiche lebendig zu halten!

Fazit – was haben wir erreicht?

Ic

h kauf in  Seelze

Du

 
auch?

29.02.24

29.03.24

Letzter Arbeitstag 
Citymanagement 

Letzter Geld-
eingang der 

Fördermittel
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